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Ueckermann, E.: Das Sikawild. Vorkommen, Naturgeschichte und Bejagung. Hamburg
und Berhn: Paul Parey 1992. 103 S., 45 Abb., 30 Tab. Kart. DM 16,-. ISBN 3-490-08812-3

In zweiter, neubearbeiteter und erweiterter Auflage liegt nun „Das Sikawild" als Heft 7 der

Schriftenreihe der Forschungsstelle für Jagdkunde und Wildschadenverhütung des Landes Nordrhein-
Westfalen vor. Ein wichtiger, auch im Untertitel genannter Aspekt dieser Abhandlung betrifft die

Bejagung. Dieser Teil, der in die Kapitel Abschußplanung, Abschußdurchführung und Abschußricht-
Hnien sowie Bewertung untergliedert ist, richtet sich besonders an den Jäger und Forstmann und soll

hier nicht weiter erörtert werden. Dagegen beanspruchen Vorkommen und Naturgeschichte dieser

Wildart auch das Interesse des Säugetierkundlers. Zwar gibt es in der Bundesrepublik nur etwa 2000
freilebende Sikahirsche in einigen wenigen, voneinander isolierten Gebieten, und somit ist diese Art
auf den ersten Blick nur von untergeordneter Bedeutung, doch als eingebürgertes Tier hat es

zweifellos einen besonderen Stellenwert, vor allem unter den Gesichtspunkten der Einpassung in

einen fremden Lebensraum und der Auseinandersetzung mit heimischen Arten. Hierzu fehlt noch
eine umfassende Darstellung, doch teilt der Autor zahlreiche Einzelheiten mit; das betrifft die

Beschreibung des natürlichen Areals der Art, ihrer Unterarten und deren Status sowie die Geschichte

der Einbürgerung des Sikawildes sowohl in Deutschland als auch im weiteren europäischen Gebiet

und darüber hinaus. Des weiteren erörtert er die Art und Weise der Einbürgerung in Deutschland und
die Entwicklung der einzelnen Bestände unter Berücksichtigung ihrer Lebensweise; dabei geht er auch
auf Krankheiten, Verluste durch den Straßenverkehr, durch dieses Wild verursachte Schäden und
Bastardierungen ein.

Durch Abbildungen und Tabellen werden zahlreiche Sachverhalte veranschaulicht, ein Stichwort-

register erleichtert die Benutzung des Buches, und ein umfassendes Verzeichnis führt den Leser zu
weiterer Literatur über diese Hirschart. D. Heinrich, Kiel

Wiesemüller, W.; Leibetseder, J. (Hrsg.): Ernährung monogastrischer Nutztiere.

Jena, Stuttgart: Gustav Fischer Verlag 1993. 308 S., 39 Abb., 166 Tab. DM 128,-.

ISBN 3-334-60428-4

Dieses Buch, an dem sieben Fachleute aus Deutschland und je einer aus Ungarn, Osterreich und der

Schweiz mitarbeiteten, wendet sich an jene, die Nutzsäugetiere gesund, ausgewogen, wirtschaftlich

und mit möglichst geringer Belastung der Umwelt ernähren wollen. Es werden Leser angesprochen,

bei denen die Kenntnis der Grundlagen der Tierernährung vorausgesetzt werden kann, also Tiermedi-

ziner, Ernährungsfachleute, Landwirte und Futtermittelproduzenten.

Zunächst wird ein Überblick über Fragen der Futtermittelkunde vermittelt. Dabei wird nicht nur

kurz die Futtermittelanalyse, die energetische Futtermittelbewertung und das Futtermittelrecht

abgehandelt, sondern es werden auch durch Futtermittel verursachte Schadwirkungen besprochen.

Auf den folgenden Seiten werden Informationen zur Ernährung des Hausschweins geboten, wobei
nach einer Darstellung physiologischer Grundlagen gesondert Sauen, Ferkel, Zuchteber und Mast-

schweine berücksichtigt werden. Bei der folgenden Darstellung der Ernährung der Pferde werden
zunächst die ernährungsphysiologischen Grundlagen und dann Besonderheiten des Verhaltens der

Pferde gegenüber Mangel und Überschuß besprochen. Gesondert folgen dann praktische Hinweise

zur Fütterung von Sportpferden, Zuchtstuten, Fohlen, Deckhengsten und Ponys sowie Empfehlun-

gen zur Vermeidung ernährungsbedingter Krankheiten.

Die Ernährung des Kaninchens wird auf den folgenden Seiten abgehandelt, wobei in einem

einleitenden Abschnitt auf die bei den Lagomorpha auftretende Zäkotrophie, die Aufnahme eines

speziellen und im BHnddarm gebildeten Weichkotes, aufmerksam gemacht wird. Von vier ausgewähl-

ten Pelztierarten, wie Sumpfbiber oder Nutria, Nerz sowie Blau- und Silberfuchs wird die Ernährung
behandelt, ferner die von Hunden und Katzen. Am Ende der genannten Abschnitte findet sich je ein

Literaturverzeichnis. Diese Verzeichnisse sowie 166 außerordentlich materialreiche Tabellen, welche

meistens übersichtlich gestaltet sind, erlauben es, den vorliegenden Band als Nachschlagewerk bei

praktischen Fütterungsproblemen zu nutzen. Es erweist sich als sehr hilfreich und sollte anderen

Buchautoren und Verlagen zur Nachahmung empfohlen werden, daß sich auf den Vorsatzseiten am
Anfang des Bandes eine Liste der im Buch benutzten Abkürzungen befindet! Ein 16 Seiten langes

Sachregister schließt das Werk ab.

Neben den eingangs genannten Interessenten dürfte dieses praxisbezogene Buch für Tiergärtner

nützlich sein. Ferner macht der Band auch vergleichend interessierten Säugetierkundlern, Physiologen

und Anatomen eine große Fülle von Daten leicht zugängHch, die in Spezialarbeiten und Mono-
graphien verstreut sind. P. Langer, Gießen
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